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Digitalisierung – auch in der Straßenbeleuchtung?
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Die Leuchte als Träger der Smart City Infrastruktur
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Der ZVEI..
..und das DALI-Protokoll



Ein Kurzausflug in die Geschichte des Dali Standards

• Zentralverband Elektrotechnik- und Elektronikindustrie

• Ziel: Entwicklung eines einheitlichen Industriestandard für die Steuerung von Leuchten
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• Es wurde der heute bekannte DALI-Standard entwickelt.

Herausforderung für die Branche: Niemand in den USA kannte den DALI-Standard..
Der ZVEI ist als 
Trägergemeinschaft zu klein 
und nicht international genug..
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Sensorik, D4i- und der Zhaga
Standard

Wie hängt dies zusammen?
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DiiA
Digital Illumination Interace Alliance



Was ist die DiiA? Und was ist der Unterschied zwischen dem Dali 2.0 und 
dem D4i Standard?

• Die Digital Illumination Interface Alliance (DiiA) ist ein offenes, 
globales Konsortium von Lichtunternehmen, das darauf abzielt, den 
Markt für Lichtsteuerungslösungen auf Basis der Digital Addressable
Lighting Interface (DALI)-Technologie zu erweitern.

• Aufbauend auf den bewährten Vorteilen von DALI verspricht das DALI-
2-Zertifizierungsprogramm eine deutlich verbesserte Interoperabilität 
und zusätzliche Funktionalität im Vergleich zum aktuellen DALI-System 
auf dem Markt.

10 Quellen/Weiterführende Informationen: 
https://www.digitalilluminationinterface.org/
https://www.digitalilluminationinterface.org/d4i/

• D4i erweitert das bestehende DALI-2-Zertifizierungsprogramm um 
zusätzliche Funktionen und bereitet den DALI Standard auf die IoT Welt vor. 

1. Erstens, standardisiert D4i die Art und Weise, wie Daten in DALI-2-Treibern gespeichert und abgerufen 
werden. Dies ermöglicht intelligente Leuchten, welche für die IoT Welt gerüstet sind. Die relevanten 
DiiA-Spezifikationen sind die Teile 251-253, die die Speicherung und Abfrage von Daten im 
Zusammenhang mit Anlagenmanagement, Energieverbrauch, Diagnose und Wartung abdecken.

2. Zweitens, definiert D4i auch, wie ein Treiber mit integriertem DALI-Bus-Netzteil ein angeschlossenes 
DALI-Gerät am Bus mit Strom versorgen kann. Dies vereinfacht die Integration von DALI-Sensoren 
oder anderen Steuergeräten, die ausschließlich über den DALI-Bus mit Strom versorgt werden, 
innerhalb einer Leuchte erheblich. Für Steuergeräte mit höherem Leistungsbedarf, wie beispielsweise 
drahtlose Kommunikationsgeräte, ist in den D4i-Spezifikationen auch eine zusätzliche 24V-
Stromversorgung enthalten.

https://www.digitalilluminationinterface.org/
https://www.digitalilluminationinterface.org/d4i/
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Das Zhaga Konsortium



Arbeiten die DiiA und das Zhaga Konsortium eigentlich zusammen?
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Das Zhaga-Konsortium und die Digital Illumination Interface Alliance (DiiA) haben im Mai 2019 ihr 
gemeinsames Zertifizierungsprogramm Zhaga-D4i (ZD4i) vorgestellt, das auf die Plug-and-Play-Interoperabilität 
von Leuchten, Sensoren und Kommunikationsknoten hinweist. Das Zertifizierungsprogramm Zhaga-D4i 
kombiniert die Expertise beider Unternehmen und ermöglicht intelligente, zukunftssichere LED-Leuchten mit 
IoT-Konnektivität. Zunächst liegt der Schwerpunkt auf der Außenbeleuchtung, aber auch Lösungen für den 
Innenbereich sind in Entwicklung.

Die Zhaga-D4i-Zertifizierung wird voraussichtlich im dritten Quartal 2019 eingeführt und vom Zhaga-Konsortium 
seinen regulären und assoziierten Mitgliedern zur Verfügung gestellt.

Heute kann noch nicht gleichzeitig 
oberhalb und unterhalb der Leuchte 
eine Sensorik montiert werden.
Grund dafür ist, dass die Regeln für die 
Signalhierarchie auf dem DALI Bus noch 
nicht definiert sind. 
Dies wird sich im dritten Quartal 2019 
ändern, wenn der ZD4i Standard vom 
Zhaga Konsortium und der DiiA
veröffentlicht wird.



ZD4i in der Praxis – worauf muss ich achten?
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Mehr Informationen unter:

https://www.digitalilluminationinterface.org/

„Leuchten oder Sensoren müssen folgendes Logo, damit Sie zusammen funktionieren tragen“: 

„Eine ZD4i zertifizierte Leuchte enthält einen - zertifizierten Treiber!“

https://www.digitalilluminationinterface.org/
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Sensorik



Sensorik für die Zhaga Schnittstelle
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Easy Air
Standalone Lösung, Dimmkalender
können per App via Bluetooth vor 
dem Mast eingestellt werden

Wattstopper
PIR Bewegungsmelder. Per App 
kann via Bluetooth eingestellt 
werden, wie der Melder bei 
Bewegungsdetektion reagiert

Interact City Antenne
Verbindet die Leuchte mit einer 
Telemanagementplattform. 
Dimmkalender, Energiedaten, 
Schaltzeit können online eingesehen, 
eingestellt und ausgelesen werden

Comlight Radarsensor
Sensor zum Nachrüsten von 
mitlaufendem Licht z.B. für Radwege 
und wenig frequentierte Areale

Produktupdate 
in Arbei
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Von CityTouch zur 
Interact IoT Plattform!
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Our IoT platform for connected lighting 
and connected lighting systems
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Was leistet die intelligente Straßenbeleuchtung Interact City?

Verwaltungs- & Energieeffizienz

Offenheit

Sicherheit



Smart Cities & Lighting | Offenheit sichert Zukunftssicherheit

Philips Lighting, Christian GoebelFolie 19

Standardisierte Anschlüsse 
für Telemanagement und Sensorik 



Interact Development Portal – Die Anlaufstelle für individuelle Projekte
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Mehr Informationen unter:
https://www.developer.interact-lighting.com/

https://www.developer.interact-lighting.com/


Warum von CityTouch zu Interact City?
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„Ich möchte nur ein Softwaresystem für Lichtanwendungen nutzen und nicht für jede Anwendung ein anderes“

Interact SportsInteract CityInteract Office
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Es geht viel – aber wo kann es 
sinnvoll sein?
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Lingen, 
mehr Sicherheit beim Feiern

Stadt Lingen (Ems)

• 54.422 Einwohnern

• 11 Stadtteile

• Eine Discothek

Interessenskonflikt zwischen Anwohnern und den
Bedürfnissen der Polizei/Diskobetreiber in Bezug
auf die Ausleuchtung.

Die Lösung: der Einsatz von Interact City. Mit Hilfe
von Interact City werden die Leuchten stufenweise
hochgedimmt, sodas sie in den Nächten am
Wochenende auf stufenweise auf die volle Leistung
Leistung gefahren werden und die Polizei diese bei
Bedarf auch zu schalten kann.

Quelle: Nord News:
https://nordnews.de/lingen-
diskothek-joker-junger-mann-auf-
heimweg-ueberfallen/

https://nordnews.de/lingen-diskothek-joker-junger-mann-auf-heimweg-ueberfallen/


Oberhausen,
Angstraum Bahnhof?

Stadt Oberhausen

• 210.829 Einwohner

• 26 Stadteile

• 1 Bahnhof

Bahnhofsvorplätze werden in den Abendstunden z.als
Angstraum wahrgenommen – auch aufgrund der 
unzureichenden Beleuchtungstechnik. 

Um den Anforderungen von Polizei, Sicherheitstechnik 
und Bürgern gerecht zu werden wurde die 
Beleuchtungsanlage mit LED-Beleuchtung optimiert und 
mit dem entsprechenden Steuerungssystem 
ausgestattet, was auch bei Risikospielen in der 
Regionalliga West.
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Klein Molzahn,
Ein Schaltschrank für 6 Häuser

• Gemeinde: Groß Molzahn

• 372 Einwohner

Herausforderungen im ländlichen Bereich:

Hohe Infrastrukturinvestionen bei geringer
Bevölkerungsdichte. Die Infrastrukturinvestitionen
pro Einwohner/Steuerzahler sind höher als im
Vergleich zu Städten.

Beispiel:

Straßenbeleuchtung für ein Dorf mit 5 Häusern.
Sanierung der Erdkabel und des Verteilerschrankes
wären im Vergleich zur Einwohnerzahl
unverhältnismäßig hoch

Lösung: Kein eigenes Netz für die SBL und
Schaltung der Anlage über Interact City.



Schützen-/Volksfeste

Stadt Rehna, Martensmann

• 3.541 Einwohner

In der Stadt Rehna gibt es wie in vielen anderen 
Kleinstädten und Dörfern Volksfesttraditionen und 
jährlich wiederkehrende Feste.

Beispiel: Martensmann Umzug

Der örtliche Elektroinstallateur trennt jedes Jahr zur 
verabredeten Zeit die Straßenbeleuchtung vom Netz, 
damit der Fackelumzug stattfinden kann.

Mit Interact City kann dies mit wenigen Klicks vom 
Elektroinstallateur oder der Stadt selbst erledigt werden.
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Schulwege und Fußgängerüberwege

Auf Schulwegen haben besonders die Fußgängerüberwege
eine wichtige Bedeutung um die Sicherheit der jüngsten
Verkehrsteilnehmer zu gewährleisten.

Bei Fußgängerüberwegen kommt insbesondere die
Überwachungsfunktion zum Tragen, um zu gewährleisten,
dass bei einem Ausfall der Anlage sofort reagiert werden kann.

Zudem wird morgens zur ersten Stunde, dass Lichtniveau noch
weit über das nach Norm gefordert Lichtniveau zeitlich
begrenzt angehoben, um den Autofahrer auf die
Gefahrenstelle aufmerksam zu machen und so die Schulkinder
zu schützen.



Bushaltestellen

In ländlichen Bereichen ist die Bustaktung häufig eher 
im Bereich von mehrerer Stunden im Vergleich zum 
minütlichen Takt innerhalb der größeren Städte.

Wird die Bushaltestelle in der dunklen Jahreszeit selten 
frequentiert bietet dies das Potenzial 
Lichtverschmutzung zu verhindern und dabei Energie 
bzw. CO2  einzusparen.

Gleichzeitig steht Licht zur Verfügung wenn es benötig 
wird.
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Standardisierung für schlankere 
Lagerhaltung

Aufgrund der vielen verschiedenen Lichtströme bei
den LED-Leuchten werden häufig die gleichen
Produkte mit verschiedenen Lichtströmen
bevorratet, damit im Fall eines Ausfalls schnell
reagiert werden kann.

Mit einem Lichtmanagementsystem wie Interact
City können zwei Lichtstrompakete eingesetzt
werden z.B. 10.000 lm und 6.000 lm und jede
weitere Anwendung kann via der Software
bedarfsgerecht eingestellt werden, sodass neben
der höheren Flexibilität auch Lagerhaltungskosten
eingespart werden können. Lichtstrom:

3400lm
Lichtstrom:

3600lm

Lichtstrom:
4800lm

Lichtstrom:
5100lm



Schulen und Verwaltungsgebäude

Schulen und Verwaltungsgebäude können häufig sehr 
einfach auf den neusten Stand der Technik gebracht 
werden. Selbst wenn keine Steuerleitung zum Dimmen 
der Beleuchtung vorhanden sind und keine 
Bewegungsmelder vorhanden sind können diese einfach 
und schnell nachgerüstet werden!

Gleichzeitig können online sogar die Energieverbräuche 
einsehen mittels des Interact Pro Dashboards.

Wo erhalten Sie Informationen und die Produkte? Beim 
Elektriker/Großhändler ihres Vertrauens!
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+
Interact Pro Gateway
(1 pro Projekt, max. 200 
Lichtpunkte)

Interact Ready Leuchten:
- CoreLine Panel
- CoreLine Einlegeleuchte
- CoreLine Anbauleuchte
- CoreLine 

Feuchtraumleuchte
- CoreLine Lichtleiste
- CoreLine Downlight
- CoreLine Downlight Slim

Interact Ready Sensoren
(Deckenanbau, IP42)
- Bewegungssensor 
- Bewegungs- & 

Tageslichtsensor

Interact Ready Tastsensor
(Batterielos)
- Schalter 

(An/Aus/Dimmen)

Interact Ready Lampen:
- MasterConnect LEDtubes

Interact Pro App
Für Installateur & alle Nutzer
via App Store & Google Play

Interact Pro dashboard
(Für den Installateur & Unternehmer)
http://sme.Interact-lighting.com

http://sme.interact-lighting.com/
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Late Stage Configuration
Was ist das?



Was ist Service Tag?

https://www.lighting.philips.de/systems/themes/service-tag

Footer (Insert > Header & Footer to edit) - CONFIDENTIAL34

https://www.lighting.philips.de/systems/themes/service-tag


Was ist Late Stage Configuration?



Late Stage Configuration (Paid Services)
Optionales Feature

ZD400, Hersteller: Zebra
Bestellung über Online-Shops

2.000 Etiketten + Farbband 
(Schwarz)

Bestellung bei Signify:

12NC: 992200114156

Empfehlung für „DIY“-Druck



Footer (Insert > Header & Footer to edit) - CONFIDENTIAL37

Late Stage Configuration (Paid Services)
Unterstützte Leuchtenfamilien

Paid Service

Late Stage Configuration (LSC)

Fü
r 

d
ie

se
 A

u
ß

e
n

le
u

ch
te

n
-F

am
ili

en
 

p
ro

d
u

zi
er

t 
n

ac
h

 d
e

m
 0

1
.0

8
.2

0
1

9

CityCharm
Citysoul Gen2
CitySphere
Classic Street
Clearflood
Clearway gen2 / Special
Coreline Malaga
Coreline Tempo
Copenhagen2 / City
CristalCity
Digistreet
Digistreet Catenary/Suspended
Flowline / Flowline Gen2
Harmony (Classic) LED
Iridium3 / gen4
Jargeau / LED Gen3
Kegel/2000 series
Libra LED
Luma 1, 2, 3
Luma mini /micro / Gen 2

Metronomos
Mini300 LED gen3
Micenas LED
Milewide 2
Mithra
Ocean (Road) LED
Osiris LED
Quebec
Stela Long/Square/Wide/ Round
Townguide
TownTune ASY/LYR/CPT
Tubeline
Tubepoint gen2
Unistreet/Lumistreet
Unistreet/Lumistreet gen2
UrbanStar
Villa LED gen2



Footer (Insert > Header & Footer to edit)38

Life Demo – wie aktiviere ich die Funktion?




